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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 12
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Partie Nr. 373

gespielt in Hastings (Premier Reserve A.).

Nr. 341 • 20. III. 1936 REDAKTION : J- NIGGLi, KASERNENSTR. 21c. BERN

Problem Nr. 943
Edouard Pape, Paris

Urdruck

Problem Nr. 944
Edouard Pape, Paris

Urdruck
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Weiß: Enevoldsen. Schwarz: Landau.

1. d2—d4 d7—d5 18. C3—c4 d5—d4
2. Sgl—f3 Sg8—f6 19. Thl—h6 ®) d4Xe3
3. Lei—f4 e7—e6 ») 20. Sd2—b3 7) Td8—d7
4. e2—e3 c7—c5 21. Ld3—c2 Td7Xdl+
5. c2—c3 Sb8—c6 22. Lc2Xdl b7—b5
6. Lfl—d3 Lf8—e7 23. c4Xb5 Dc7—d8
7. Sbl—d2 *) Sf6—h5 24. Th6—h3 c5—c4
8. Lf4—g3 f7-f5 25. Sb3—al Le7—c5
9. Sf3—e5 Sh5Xg3 26. Sal—c2 Dd8—a5

10. h2Xg3 *) Sc6Xe5 27. Sc2Xe3 •) Th8—d8 »»)

11. d4Xe5 Lc8—d7 28. Se3—fl ") c4—c3
12. g3—g4 *) Dd8—c7 29. Th3Xc3 »2) Da5Xa2+
13. f2—f4 0—0—0 30. Kbl—cl Da2—al+
14. g4Xf5 e6Xf5 31. Kcl—c2 Lc5—b4
15. Ddl—e2 Ld7—e6 32. Sfl—e3 Le6—a2
16. 0—0—0 Kc8—b7 Aufgegeben.
17. Kcl—bl g7—g6

*-) Aber auch b3 ist nicht ratsam, wegen Lb4 und Da3 mit
der Drohung Td2.

Lösungen:
Nr. 938 von Palkoska: Ke8 Dh8 Ta5 h7 Lal c8 Sf8 g7

Bg3 h5; Kg5 Ld5 Sh6. Matt in 2 Zügen.
1. DgS! (1. Lh3? Sf5!)

1... Sf7 Sf5 Sg4 SXg8
2. SfS Sge6 Sfe6 TXd5 *

Matt in 2 Zügen

Problem Nr. 945
K. A. L. Kubbel

1. Pr. «Schach in USSR» 1935

Matt in 2 Zügen

Problem Nr. 946
W. Lebedeif und Rotinjan

2. Pr. «Schach in USSR» 1935
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Matt in 3 Zügen Matt in 3 Zügen

In Nr. 945 wird durch den Schlüsselzug ein Damenopfer
auf e4 vorbereitet. In Nr. 946 wird man auf die Lösung
kommen, wenn man erkennt, daß der weiße Turm auf el
nicht wohl zur Wirkung kommt.

i) Mit diesem Zuge nimmt Schwarz einen kleinen posi-
tionellen Nachteil auf sich, um einer symmetrischen Aufstel-
lung (nach 3... Lf5) auszuweichen.

") Besser scheint es, mit 7. h3 die Erhaltung des Läufers
sicherzustellen.

®) Die offene h-Linie erweist sich später als verhänignisvoll
für Weiß.

*) Ein guter Zug. Schwarz darf den Bauern nicht nehmen,
da er sich nach 13. DXg4 einem überwältigenden Angriff
ausgesetzt sähe. Weiß verschafft sich mit seinem energischen
Vorstoß also einen gedeckten Freibauern.

5) Der Plan, Sd2 in Aktion treten zu lassen, soll möglichst
verzögert werden.

®) Das Verhängnis der offenen Linie. Schwarz möchte sie

ausnützen und bedenkt zu wenig, wie schwer er mit diesem

Zug die Basis schwächt. In dieser Stellung mußte unbedingt
e4 geschehen.

') Bereits rächt sich die unnatürliche Spielweise des Weißen.
Be4 kann nicht geschlagen werden wegen 20. DXe4 Dd7
21. Sb3 LXc4! und die schlimmen Folgen von Th6? treten
klar in Erscheinung.

®) Verleiht dem drohenden Vorstoß c5—c4 die Schärfe, da

ohne diese Vorbereitung Sd4 geantwortet werden könnte.
®) Endlich ist der Bauer erobert, aber um welchen Preis!

)Wenig effektiv wäre sofortiges c3 wegen 28. b3. Jetzt
droht aber Td2 mit nachfolgendem c4—c3.

") Erzwungen, damit auf c4—c3 nicht der Bauer schlagen
muß, was direkt zum Matt führen könnte: 28... c3 29. bc?

TXL+ 30. DXL DXa2+ 31. Kcl La3=h

Nr. 939 von Plesnivy: Khl Dd4 Lbl c7 Sa3 Ba2 c5 d2 g2;
Kai Da7 Tb7 Ba6 b2 b6 h2. Matt in 3 Zügen.

1. Df6 droht 2. Dfl 3. Sc2=K
1... b5 2. Le5 3. LXb2=h
1... TXc7 2. Sc4 3. DXh2=k

Nr. 940 von Palkoska: Kbl Dg3 Lf2 Sh3 h5 Bc2 h2; Khl
Ta8 Lal h7 Bb2 d7 e4 f6 g2. Matt in 3 Zügen.

1. Dg4 (mit der Drohung 2. Sg3+ 3. Lgl=f=) scheitert an
1 Ta3! Daher:

1. Lgl! droht 2. Del 3. Sf2=H
1... Lf5 2. Del LXS3 Sg3=K 1... e3! 2. Dg6! 3. Sg3=f=.

1... Lg8! 2. Db3! 3. Sg3=k

Nr. 941 von Zilahi: Kgl Del Tb2 h2 La5 a6 Sf Bd2;
Kel Dh8 Tf3 h3 Ldl h6 Sc2 g2 Be2. Matt in 2 Zügen.

1. Le2! dr. 2. DXdl=k
1... Sc e3 2. d4; 1... Sge3 2. Sd3=h

Nr. 942 von Murik: Ka6 Db7 Tel f8 Lh8 Sb2 d3 Be5 f2;
Ke4 De2 Td5 Lc7 dl Bb3 c5 d4 g5. Matt in 2 Zügen.

Ein White to play. Wäre Schwarz am Zuge, könnte Weiß
auf jeden möglichen Zug matt setzen. Welcher Zug zerstört
keines der Mattbilder? 1. Kb5! Auf 1— C4+ folgt Sc5=H
Anderes leicht.

NACHRICHTEN
Am 31. Januar hatten folgende Mannschaften der 1. Euro-

päischen Länder-Fernschacholympiade mindestens 50 Prozent
in ihrer Gruppe erreicht:

Vorgruppe A: Deutschland I 10 aus 16, Dänemark
6 aus 12.

Vorgruppe B: Oesterreich 9/^ aus 17, Schweden I 5X aus

10, Ungarn 4J4 aus 9, Polen 4 aus 7.

Vorgruppe C: Schweiz 14^2 aus 21, Frankreich 12 aus 20,

Portugal 7X aus 14.
Für das Jahr 1938 plant man die Abhaltung einer Schach-

olympiade in Bukarest.
Am 5. Mai soll in Moskau ein Turnier mit Capablanca,

Flohr, Lasker, Lilienthal, Lajos Steiner, Botwinnik, Kan,
Löwenfisch, Ragosin und Rjumin stattfinden.

FÜR DIE,

DEN NEUEN HOOVE
Schon jahrelang beschäftigten wir uns mit der Konstruktion

eines echten Hoovers, der «klopft, bürstet und saugt», zu

einem für jedermann erschwinglichen Preis.

Jetzt haben wir ihn herausgebracht — nach jahrelangem,

mühsamem Ausprobieren — den neuen HooverJunior

zu Fr. 215.-. Hier ist die Gelegenheit, auf die Sie schon

immer warteten, einen Hoover zu besitzen, einen

Reiniger, der reinigt wie kein anderer — gründlich.

Sie werden erstaunt sein, wie einfach und leicht

dieser neue Hoover zu handhaben ist. Die Zu-

behörteile zum Preise von Fr. 45.- extra, machen

ihn zu einem vollkommenen Hausreiniger. —

Überzeugen Sie sich selbst und machen Sie

einen Versuch. Zögern Sie nicht, senden Sie

noch heute untenstehenden Coupon ein.

isSinur Fr 215-
mit sehr bequemen

Zahlungsbedingungen

An die Hoover - Apparate A.-G., Bahnhofstraße 31, Zürich, Orell Füssli-Hof, Abteilung F (Tel. Nr. 56.680)

* Senden Sie mir bitte Ihren Prospekt über d. Hoover-Modelle — * Ich wünsche einen Hoover für 2 Tage unverbindl. auf Probe

Name:
* Nichtgewünschtes bitte durchstreichen

Adresse :

und rein, wie taufrische Früh

lingsblüten, ist das Gewebe

der naturseidenen

Weder Wolken noch Ringe trü-

ben das kristallklare Maschen-

bild. Trotz größter Feinheit

sehr haltbar.

Jdewe-Strümpfe und Herrensocken sind

in allen gangbaren Qualitäten und Aus-

führungen erhältlich.

HERSTELLER: J. DÜRSTELER & CO. A. G., WETZI KON-Z ü RICH

"J* Kiteste Strumpf-Fabrik der Schweiz
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